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-—« ! 

Dahinten nominikt han« 
den Demokraten. 

Die Republisaner hingegen 
baden sich dem Mucket ( 
Aldrich verschrieben. 

l 
Dies mscht die Gewöhnung des 

freisinnigen Das-lautes bei 
set Indessen-est so 

sue wie sicher. i 
l 

Tier eine Natufo ist erfolgt-sich 1 
schlaue-M Das freisttmtge Elcmckmt 
der disk-!okmtifchcn Partei, mit cum-:- 
Hixlsc you freisinnigen Rksuublthnsexix 
Henker-Z sur-zielt m Touglui Com. 
tin nka Dahlman mi: seine-( Maths 
Ut uns-. cmnt QLUIN Etjnmton du Its-( 
ixkinatmkm sur AND-erneut gegeisks 

« 

In szixxglaszs Sonntij allein Jrknstts 
Damm-J ein«-r zllcaxurkmt itbe Eint 
leubergw von über IMM- Ogåh 
Gomit-s gab Tahlnmn umu EIN 
zwcbthjt 

Tu- «icmclslct«aner Enden dem tssi 
scren »der sinndidatme, Samt dxs 
kalte Immer gezeigt und den M: 
der Ihm-«- nsn einer guter Ma s 

t-..t 1-- eins-g III-» nmtinirt 
wir uns Zahlt-um kwnmsj1·:c::,1icss 
(--:- Im- .-.Ts Nrmxbhkmwrn Geh-annian 

-f: tr u« freisinnigen Mann W stika ; 
Hm i d filr sinkt-re Beamte-, NIEJ 
zicll Ex« Legistskatur, sollt-«- msss Vers 

IJ
M

 

Novctnderwaltl oltne Innckticttt aufs 
Partei nur die freisinnigen Leute 
ausgesucht werden ! 

Fiir Staaldienatot ist Amme-II 
slandtdnt Mettalse so schrecklich ausi 
den new aeichlagesi, dasz er sich» 
tuoltl teiun ans den Triinnuern lier 

« 

ansssindxn kann« Zieg- iollte dech’ 
ganz nemiß Herrn Vryan ieiaen mie; 
der Wind teeln Hitclndet ist nuts 
tiesiaer Masoritiit nentinirt knar- 

den von den Demokraten und Wurf-sti- 
mit antei- Masoritiit tnni den kliepuit 
lilanem J 

Die Vorwalilen im Staat nahen 

sie-zeigt, daß die Biiraer noch nicht; 
ganz Willens sind, sich von den Mut- 
lern tiellta lnelieltl tu lassen Trotzl 
allei- )Il.i»l.· und Maclsinationen der 
Dimteliminner kann man an dein 
illesultat der Wahl den Lichtschein 
durchblicken sehen, der zeigt, daß dass 
Volk Nebraslcks sich so leicht nidn 
von der Proltibition wird Wettern-» 
nien lassen. 

Unsere Ztinitnaelier haben nenne-- 
sen, das; sie ehrliche-, offeue Erklä» 
ruini, wie Dalilman sie gegeben hats 
in seiner Catnpaane. zn schätzen Uns-I 
sen, besser als Heuchelei und nut» 
zwei Zeiten Lieb-Mann spielen toief 
Syalleuverger ec- aetltan l)at. Ehr-. 
lich tviiltrt ant längsten! 

Halt County hat ebenfalls gezeigt, 
daß es ilir ConntyiOvtion und Mut-» 
ler nichts übrig hat. Ans beiden 
Ticketsz sind die freisinnigen Mandi- 
daten mit einer Mehrheit hervorge- 
gangen, aus dein demokratischen Ti- 
riet bedeutend Inelir als ans dein re- 

publilaniichen, was wiederum zeigt, 
dass die Repnblitaner hier so wie itn 

ganzen Staat sehr stark mit den Pro- 
hibitioniiten liebäugeln und dass 
die Hoffnung des freisinnigen Ele- 
ment-Z nur bei der demokratischen 
Partei in suchen ist ivenn irgendwo, 

Als Repräsentanten für die Le- 
gislatur sind folglich von den Demo- 
kraten John W. Sink und Costello, 
von den Repnblikanern Print-e und 
Röser nominirt worden 

Lte itntnnenabqutns Der den Wart 

lett mn Dienstag nsnr znmr bedeutend 
grösser nlsz je vorher her den Prnnur 
tmltlen, doch Innre sie bedeutend zusii 
ist-r neun-sen wenn nutn Abend-J dass 

Regenwetter eingetreten wäre, dtsJ 
Viele krtrückstclmlten tmt die erst 
Abends- Ttinnnen wollten 

Die Berichte tonnnen sein« lang— 
sum herein nnd da nnk bekanntlich 
Donnerstag :It’actnnntag znr Presse 
gehen, hinnen tnir feine genaue Ve- 

richte gener-, doch ist das Lviqe wohl 
für dies-mal genügend über den 
Wahtiiezt Jetzt auf mit frischem 
Muth znr Oerbstnmhu 

- I 

Aus dem Omtr. j 
« Die Staatsfair findet statt 

vom 5. bis 9. September-. Die-Ge- 
brüder Wriglit werden mit ihrem 
Aetoplan täglich Flüge machen. 

« Nach allen Verichten der leh- 
ten Woche wird unser Staat doch 
noch eine bessere Kornernte aufzui 
weilen habet-, als in letzter Zeit er-! 
wartet wurde 

« Die Poltoffice zu Burchard in 
Pawnee Eos-um wurde von Dieben 
heimgesucht und um 850 in Geld be- 
raubt. Briefmarken und Poftsachen 
wurden nicht belästigt 

· Von Clarks wird ein neuer 
«Reeord«-.Landpkeis berichtet, ins- 
dem dort eine 160 Acker Form 5 
Meilen von dem Städtchen zu 
8125 per Acker verhuft wurde. 

« Zu Red Elend wurde leytttin 
während eine-J Gewitters die elek- 
trische Lichtauloge durch Blitz auij ßcr Funktion gesetzt und war die, 
Stadt mehrere Nächte lana im Dnn - 

cela Der Wind blies dort auch das-» 
Chautauaua Zelt um. 

« Die Illiixlikkapeue des Umsic-, 
aimenth der Nationalaarde von 

Kearney tain am Donnerstag Meri 
durch und spielte durch die Stadts 
Sie begaben ikch von liier mit der7 
B· se M. Bahn nach Auslem um lusj 
dem dort stattfindenden Picnic derz 
Woodmen zu spielen f 

« Buffalo Counm Uat iiidlichT 
von Kmrney einen etwa eine Meist 
le langen guten Weg gebaut mit ei- 
nem sieiteuxmfwand von etwa BL, 
000 Tiefe Strecke Weg Iuar stets 
schlecht, solt aber jetzt perumnent gut 
fein. Dreisin dir- 40 Leute mit 
Gespanneu liabeu ungefähr END-, 
chen lang daran gearbeitet 

«- 

« Braten Vom hat abgestimmt 
für die Aus-rusc- oon Bands nnd- 
zwar für 817,000 zuni Bau einer 
Stadtballe und Fenerwehrquariz 
tier und PMB fiir Erweitean 
der Wasserleitinig. Vor einiger Zeit- 
wurde bereits eine Abstimmung hier-. 
iiber abgehalten dieselbe jedoch als-&#39; 
ungesetzlich erklärt, wean unnenüsz 
gender Bekanntniachmni der Wohl«j 

« Der Saloonwirth J. M. An-; 
tokaL der an 323 nördl. M. Straße« 
in Omaha ein«-· Wirthschaft betreibt, z 
wurde von den-. Neger Frant Wind-! 
mit einem Rafirmesser in die links-« 
Seite des Halfes und dac- L Lir ae 
schnitt-en Die Ursache was-, daß deil 
Schwarz-e versuchte, einen irr-wenn 
Mann, einen Weißen, der ziemlich- 
Geld hatte, aus dem Lokal fortzu 
locken, was Antokal nicht haben wou 
tc und dem Schwarzen befahl, sein 
Lokal zu verlassen, worauf dieser ein 
Nasirniesser zog nnd den Wirth ver- 

haminatichte i 
« Der Noc--Schneidersffowlerl 

Elevator zu Pilger, sowie Kohlen 
schuppen brannten total nieder. Der 
Jngenieur des Grimm-, Ernst 
Burturse, sah das Feuer zuerst und 
versuchte es zu löschen, wobei er den 
linken Arm ziemlich verbrannte-. Als 
die Feuerwehr beim Löschen des 
Brandes der Kohlenfchuppen war 

und der Elevator schon aufgegeben 
war, sah man Feuer einen halben 
Block entfernt, wo ein Leihstall 
brannte Da hierdurch andere Ge- 
böude stark bedroht waren, löschte 

Idie Feuerwehr erst dieses und wur- 

Ide eine weitere Ausdehnung des 

LBkandes verhindert 
« Die Beamtsn nun Bnnaw 

sCounth hahen sich -.s"1«n(«sernmßen 
sblmnsrt in ihren Verlangen nach 
» höheren Geh-Zittern Bekanntlich; 
snsnrde ein Gesetz dass-re nsanach die 
Brunnen Von Canntieg erhhhle 

sGelsälter lnskonnnen, n):nn die Ein- 
wohnerzahl dec- Ewan s.5,0l)« he 

Urlng Lehre-:- Jahr nun beanspruch- 
Iten dse anfaloer das erhahle Ge- 
halt nnd behielten soviel Inehr Geld 
als-:- ihrer Masse zurück. Die Betra« 
ae waren: Cuunw Clerl C Vl. Mtl 

IM· WOOUL Schatzmeifter lssllhert 
E. Haase 81400; Register of Deedgi 
V. B. Wheelock 8500z Shersfs W. 
F. Sanmwns 8250; M. F. Hallo- 
well 3500 und Distrikt Clerk E. Vom 
let 829415 Der Censughericht 
zeigt jetzt aber, daß Busfalo Eonn 
th« nur 2I,9()7 Einwohner hat, also 
noch eine erklackliche Anzahl an L- 
noch eine erklcckliche Anzahl an 25,- 
000 fehlt und haben die Herren denn 
auch gute Miene zum bösen Spiel 

MOM ,« .- 

M·: « M Beil-X 

Reisebericht. 
Grund Island, Neb-- 

li. Aug. 1910 

An den Anzeiger und Herold· 
Da ich Innen, sowie vielen mei-- 

ner Freunde versprochen habe, meinej 
Reiseerlebnisse iiber Canada zu be-! 
richten, so will ich hiermit einen 
wahrneitsgetreuen Bericht entsenden. 

Am 2ten August, Morgen-:- 2 Uhr 
50 Minuten ging es mit der U. P. 
nach Qmaba nnd du mein Haupt- 
zweck mar, Land nnd Ernte zu sehen, 
so will ich erwähnen, daß etwa zwi- 
schen Colnntbncs nnd Fremont der 
Tag anbrach und soweit mnn den 
Stand der Ernte und Weiden sehen 
wund-July es bie- Oncalia du&#39;- 
mit ziemlich schlecht aus. Die Wei- 
den waren alle knbl, dass Heuland 
war schon größtentheils neniiibt und 
nur wenige Heilschober standen drauf 
Dass Korn war meistens gelb. llcn 7: 
si« kamen wir in Olnalm an, um B 
gings nach Sionr City, Ja- Etwa 
ZU Meilen weit von Lmalm aus 
schien die Ernte nut, dann schien wie-- 
der ein trockener Strich durchzu- 
aeben nnd wohl 20 Meilen vor 
Ziour Eitn schien eine gute Ernte 
zu feil-« 

llm ils-» kam ich in Siour City 
an nnd dn ich dort eine Tochter im 
deutschen lutlierischen Hospital habe, 
io blieb ich dort bis Abenden besuch- 
te du«-:- Hospitab wo ich felir freund- 
lich aufgenommen wurde nnd ging 
dann bis Abends mit meiner Toch- 
ter durch die Stadt, welche viele schö- 
ne Pliitze bat Abends um 8 Ulns kam 
nun Neuno :-i. b. d. wende non 

Oniaha. mir gingen gemeinschaftlich 
zum Esset-, meine Tochter-, welche 
Nachkdienst hatte, nahm Abschied von 
uns-, wir besahen uns- noch eine Wei- 
le Siour City bei Nacht und ver 

ließet-.- die Stadt mii Il Uhr. Da ek- 
Nacirt war, konnte ich nicht viel ans 
der Strecke bis St. Paul- Wänncaboss 
list· sehen, doch um 5 Uhr MorgenssJ 
war ich schon wieder wach nnd sah 
die kurze Streife die wir noch bist- 
5t. Paul hatten etwa l« W 
:-’.I.’eil;"u und hier sah esss öde und 
traurig aus« 

Um etwa H Uhr waren wir in 
LUiiitiieapoli5. Hier traseu wir in- 
smnuetk mit Allen die nach Canada 
wollt-Fig Tiefe iiillten zwei Eisen- 
bahnwagen Freund Hende und ich 
nahmen Friibstint dann besahen wir 
unst- die number-schöne Stadt Minne 
upon-J. Ta Freund Albert sa die gan 
te Welt kennt, so auch St. Paul ang- 
dem ff, so ging’—:- dorthin nnd zuerst 
noch dem Etaath-.itattitol. Jch bin 
schon weit und breit gewesen, habe 
schon herrliche Gebäude gesehen und 
iuteressire mich wenig mehr fiir die » 

selben, aber bei diesem Prachtbau 
ging mir wieder ein Licht ans. Da 
ex- nicht möglich ist, Lille-I zu be 
schreiben, will ich mich begnügen da- 
unt, einige Hinwtpnntte anzugeben 
Der noitenpnnkt in st,:-»0,n»«: 
die Länge betriigt txt-«- Fns;, die 
Breite :3:-3!t, die Höhe 2225 Fuß, der 
Durchmesser W, Tom sitt Fuß. Wir 
sahen noch mehr Zehensäsnsiirdiakei-s 
ten, die ich nicht weiter angebenl kann- 

Abends 5 Uhr, ging-J von Lsckinne 
apolis nach Winnepegx es warens 
zwei Schlafnxigen bereit iiir unse-; 
re Ausnahme nnd that die Land-; 
konipagnie Alles wac- sie nur konn- 
te es uns die Nacht hindurch bequem 
zu machen bis nach Winnipe wo 
wir Morgean H Uhr ankamen. ZU 
Minuten Aufenthalt, dann ginng- 
wester durch Canadat 

dscun bekamen nnr unermennaie 
Streiten Lande-I »Hu ielien, qrosze 
Streiten Priirie nnd Weiden Etwa 
W dlceilen lnuter Ltiinnetseq fingen 
die Ornteielder an. Tausende Acker 
Weint-, Herste, ·i«)aier, nncb Fluche-. 
Tranria sali ei- ank:s, dasi ttieiluieise 
dieses illuine Qand so selir non 

Truckenbeit gelitten liatle Letztes 
Jalsr soll diese-I Land eine Ernte 
hervorgebracht liaben die prachtboll 
umr. Trotzdem sollen sie ji«lzx«iio(ii 
eine Wein-nenne bekommen von 12 

W Binde-le So sahen mir eLs den 
aanzen Tau hindurch in der Provinz 
Manitoba nnd wurde ec— dunkel alii 
wir die Provinz Saskatclustoan er 

reinsten Um lL Ubr Freitag Nacht 
itanien mir zu unserem Endijel 
Straßburg 

Am anderen Morgen batte die 
Pierson Land Co. l2 Wagen fiir 
unsI zur Stelle-, tun das Land .m 

sehen Von Straßburg bis »Bist 
Monntain Lake« ist 12 Meilen und 
M M IM- Mich Wet- PF- »Musi- 
aciellisisltmä MAY-OR 

Fäsauky die auch sofort verkauft wur- 
e. 

Am Zee batte die Co. einen schö- 
nen Dampfer bereit, der uns 8 Mei- 
len übers Wasser brachte Eis war 
eine schöne Fahrt Der See soll 69 
Meilen lang, L Meilen breit und 
von W bis toll Fuß tief sein. Ange- 
langt auf der anderen Seite, wo die 
Land Eo. ihr eigene-I (lslrbnndr, so- 
wie eine Linnber Ward und Ztallnus 
gen hat, wurde sofort gegessen nnd 
dann niar wieder eine Anzahl Wa- 
gen dort. mit denen es lbgging zun- 
eigentlichen Landsncheir Der Prä- 
sident, Herr Pierson ang- Winnepeg, 
war selbe anwesend. ein sehr liebens- 
würdiger Mann. Jeder Tbei Land 
das zn verkaufen mar, wurde besich- 
tigt. -5«—:s nun-den die Wagen stets 
auf einen Haufen zusammengefalis 
ten nnd der Präsident der Landgr- 
fellschast sprach durch ein großes- 
Spratliborik gab Jedem bekannt 
welche Eektiou ec- tbar, ma.fl für 
Land es sei nnd wie tliener Tlllauchi 
mal wurde gekauft oder nach einein 
anderen Etiick gefahren Zu ging 
es bis- H llbr Abend-T Milde bou 
all’ den Strapazen kamen nnr bei 
einer Rai-m an, tbo die lllefellsdntft 
sielte anfaenlilagen hatte fiir uns 
und di Pferde le anderen rlllors 
gen, Sonnabend den li. August, ging 
ei- den ganzen Tag auf die Land- 
suche-. Wir kamen nun in eine Ne- 
gend, nin niir nicht tbeit bbm Lan- 

dungcitlatz Viens Haben entfernt 
waren 

" 
Essai Land nuslebecs wir am 

Vormittag salnsn war nichts-I Beson- 
deres. Zteinig und ziemlich lninez 
Ug: nieite Streifen waren inilst lies« 
wonni- Es war Land inni Vielneeii 
den. Hier roon wurde-,- glanbe ich, doch 
etwai- verkauft für MI- Dollar per 
Acker Um 2 Uhr wurde gekostet und 
gegessen. In er Nähe unseres Ren- 
dezvsgisplayes ging ich nach einer 
Fakiikup der M adse beim 
W III-i tth die 
Man in Hause nnd reden siefnrtkiiki 
liscli an, doch verstand sie kein Eins 
lisels. Zie war eine Deictselnnssin 
Jrli lsatie nnii .iiiiii ersten Male Mi- 
leaeiilieit, init ieinand Vliideien iilier 
das- Laiid in sprechen das stellte 
folgende Fiaaen an sie: Wie laiiae 
sie liier seien, wie e-:s ilinen ginge 
nnd oli e«:« ilnien in Caiiada aeiiele 
Eie sagte, «e—;- aeln sent schon, sich 
nioclne liieis niersi nicht sein. Wit- 
inid ietzt s Jahre liiei·, lialien eine 
ZeliioiJLand ali- Hoiiiestead aniaeZ 
iionimen, inein Mann Isi, iai H 
nnd unseren beiden Eölnie seh-; nnd 
lialien wir tin-J soweit lieraiissaear 
lienet, das; wir setzt ein schöne-J neii 
e-; Gan-I nnd Stall lsaden, H Piei«de, 
soiieii Dämme sowie alle Maschine 
i-ieen. Seine Weils-e lialien wit- noils 
»Ist-Moll inelsr iseiiinst iion dei· 
Pierinn and co in ist«-· den :Ilelei·.&#39;« 

Oils sing sie wegen dein lanaeii 
Winter nnd dein Erfrieren dei- We 
ii«eides:-. Eie sanke, dei« Winter sei 
iisier sehr liari nnd dei« Weisen sei 
ini letzten Friiliiatir viermal aliae 
iroreii trotzdem iniiliten sie noils einen 

Unten Weizen nnd liossien sie ani ZU 
anlielstu Ich liesali nijis dast- Feld, 
iiielrlies sehr sclion mai-. Juli Jena iie 
narli dein Ziand dass Fiaiersgz dei· 
noili selimriin war. Eie nieinie, wein 

e-:« die Woche Frost aiilse, ioiire sie 
bange das; ei- aiiszisrois Die Leute 
irenien sich daf; sie niit Tentsaien 
insaniineiifainen. Eis war doii eine 

Dentschirnssisiiie kllnsiedlnna nnd 
nun-den wir seln· ant atiiaenoiiiiiien; 
Die Frau traliii«te tin-J iiiit vitassee 
nnd Pie. 

Ihn Tlcailsnsnia-,1 inna die Ineise 

tun-den weiter nlser sinke-« Land nnd 
nnn«de mein&#39; veilnnltz Brei-I IT nnd 
lh Ddllat«s:i. Der Wein-n, Hasel-, sd 
nne Flachs aals inei- esne nintelnsij 
sziae Ernte Dass Land war zielnlnls 
lniaelia, nnnnlseii nesnlnis ndll non 

aminsn nnd kleinen Elemen, snan 

wie-J fast snsinjt"es. Die Lenle ninsnen 
alle einen Brunnen oder Wasser 
.anelle schlauen Vdn zln dies lI FnsH 
Tiefes Brunnen was- O; Äan nn’ 
anclnnessec-. Tags Wasser war gnl 
nnd lall wie Lin- Lsis wurde ein 
Strick an einen Enner aebnnden nnd 
so das Wasser lses«anisael)olt. 

zllsn Zanislaa Abend nsaren nne 
wieder an nnseieni Landnnaisnlalz 
Vsens Hauen anaelanat nnd lsatten 
suir ellioa lllll disk-eilen qetnaclsl Ich 
sals inenia Schulen in dieser nleaend 
viele alte Ansiedler welche nuils in 
Lelmihiitten wolsnlen nnd Lelnnslijls 
k- nallen. Ich frng nach den Schul- 
uerlsällnissen nnd wurde insr gesagt, 
daß die Kinder in den vier strengen 
Wind-Monaten nicht zur Schule 
dkuDke Formen wetm sie sich 

« 

en, könnten alle 4 
Esset-neu esse Schule bauen. 

Die Nacht Don Sonnabend aus« 
Sonntag schliefen wir Alle auf einein 
großen Stall Am Sonntag Mor-« 
gen gings aus den See mit kleinen 
Boote-n und in kurzer Zeit hatten 
wir wohl « oder 9 Fische gefangen, 
die am Nachmittag gebraten wurden 
und hatten wir soviel an diesen Fi- 
schen, dies-E --12 Pfund wogen, das; 
Alle satt wurden. 

Da ich doch hier fein Land kauf- 
en wollte, so gingen Freund Albert 
und ich von den Andern ab nnd fuh- 
ren wir in einem Boot iiber den 
See. Die Co. hatte tin-J einen guten 
Schiffer mitgegeben, jedoch ging 
der See sehr hoch, daß der Mann 
taum gegen die Wellen rudern konn- 
te. Wir, Freund Albert nnd ich, muß 
ten über unsere Kräfte immer das 
Boot leer schöpfen Von Wasser, doch 
kamen wir glücklich hinüber. Freund 
Albert zog andere Etrünwie an, 
dann ging es per Fuhrwerk nach der 
nächsten Stadt Straßburg Es war 
eim Fahrt von ZU Meilen. Am 
nsjiihnen Morgen -1:5« ginge nach 
Zontlnsn, 25 Meilen Von Straßburg, 
wo Freund Albert und Richard 
Wiezrsne ilne Zettion Land haben- 
J Meilen von Zonthen Wir nah- 
men ein Fuhrwerk und besahen dasj- 
Land, woraus Jeder von ilmen hat 
W Acker aufbrechen lassen. Es war 
hier wieder ziemlich rollig nnd stei- 
nig. Albert hat in seinem Land ei- 
nen schönen See wohl 8 Acker groß, 
worauf viele wilde Vögel schwam- 
men, besonders Enten. E war in 
dieser Gegend eine gute Ernte. Ich 
sprach kliaclnnittaggi mit vielen Far- 
mern. die Zum grossen TheilTeutsclI 
Leüreicher sind. Tiefe waren sammt- 
lich mit ihrem Loosxs mirieden: sie 
sagten, daß Eoutheh nur Z eng- 
lische Geschäfte hätte sonst sei Alle-I 
Deutsch « 

Diese Leukkfmzichsmsil AL. nach 
der Gegend, da dies mein E ziel 
wax. bsgjsndets frag ich über dgg Wffiker uni- RAE das MMW 
tin- (.83etreide—:s. E: minde mir nun 

erzählt, daß in den Jahren lfiuii 
nnd 1907 dort TIlllesJ zieinlieh ver- 
iroren ihm-. Sie hatten größten- 
theils-I ihren Weizen für il i—:s li; 
Centh den Bnihel verlaufen niiisienx 
eiliihis hätten mich l5 Gent-J he- 
koininen lWH nnd lsiiisi hätten je- 
doch Alles wieder nni gemacht. Tet- 
Winter inne hics Weihnachten gut- 
dnnn wurde e-:- nimennithlich nnd 
lehr hart. 

Ein Binder kostet hier Ris« 
bis Bis-m Wagen Reis sinn; 
Pferde-Arheitszkliieichins GU; Gras-- 
ninichine nnd Heim-then BUT-: slolil 
öl Ppkpe die Gnllone, Osniulin l« e., 
Siniiee Nil-. hics In Ci—:—. Isllle Lebenss- 
inittel niciren dort etnmsI tin-nier- 
iniirden nheis hald niiht niehr then 
rei« iein nlszi hier, dn der Vnhnnee 
lehr schon Alle-J billiger machte Jll 
den Likinusmnsnaien iniiise schon OF 
tercs nni 2 llhr rlknclnnitmnirs die 
Uninhe nnneiiindet werden, jedoch 
iin Zunnner wird eid kninn Nacht 
Obgleich dort erst hoc- etnin 5 Juli 
ren eine Bahn qelmnt nun-de, sind 
doch in einer Entfernuan von li hisJ 
H Meilen schöne Tonniåy jeder Tonin 
lint si l große Netreidespeiclie1«, 
mrilte non iedeni itslanlieik nlnine 
Erinne, tlkiiinniiee ionsie eine BaniJl 
Zelt irng nnn neriiinedene Lenke. dli 
e-:— in Tiillleila Aler Uerlrorlitet tltii i 
re, frng Viele iilier »in-n O. Eilnnale 
nnd die Andern ansss nnd ninrde niir 
geiaat, daf: in Tllllierta nnd in der. 
niegend nun FI. Eilnnale :s1lle«:- ansJ s 
getrocknet sei. Ein Mann erzählte 
nnr, das; er dort zwei große Söhne« 
ltiilte, die Beide eine Sektidn Land 
italien. Eie liiitten e—:- vor zwei Jal) l 
ren gebrochen, dass nächste Jahr ein 
gesin, liiitten alter nidnsi lnslonnnenx 
diese-.- letzte Rriiltialir liiitten iie 
wieder Alters niit Weizen lteiiit, der 
jedem inn- einen Ini; lnnlt genun« 
den sei nnd id nertrtnknet, daf; iie 
kein »den davon machen konnten. Ich 
irng, dli eiJ dort öfter Hagel galte 
nnd er iagtet Ja, oft, irriilnneiie 
Die Llitissitoszs oder dliiiicken iuiiren 

.fi«iilter dort fchlinnn gewesen, doch 
lfeien iie kanni niehr in spiireir Use-· 
denfallkrs weils- trocken ist. Anm. d. 
Redt Fliegen sind dort lange nicht 
in sclilinnn wie ltier nnd ich sali kein 
Pferd init Fliegeiitietz. Land kann 
inan dort von Farniern kaufen. Ich 
könnte noch nielir iiber Verschiedene-J 
schreiben, doch es- wird zn viel. 

Am nächsten Morgen gingUI In 
iiiif nach Winnepeg, eine wunder- 
schöne Stadt, so rein nnd sauber 
glaube ich haben diese Staaten keine 
auf futveifcn. Abends ging s weiter 

.St Paul und Minneapolis. 
Diecmte var ziemlich 
Wochen schlecht Heu wenig Von St. 

Paul den anderen Tag nach Sioux 
City Vorn südlichen Minnefota bis 
Sioux City war eine wunderschöne 
Ernte, jedoch die Weiden und Heu- 
sowieKartofseln sollten knapp sein- 
Korn gebraucht auch hier bald Re- 
gen. Abends 7 Uhr kamen wir in 
Sionx City an und blieb ich hier bis 
den anderen Abend und da meine 
Tochter ihre Ferien bekam, so gin- 
gen wir zusammen heim. Hier in 
Sioux City war ich bald unter- dem 
deutschen Kriegerverein bekaitx Die 
Mitglieder thaten Alles in « .-n 

Kräften es mir angenehm und i« eh 
mit allen Kameraden bekannt zu 
machen, auch zeigten sie mir thu- 
prächtige Vereinshalle. Mußte ich 
hier in Grand Island auch schon 
verächtliche Worte hören über un- 
seren Landwehrverein, so ging mir 
aber dort wieder ein Licht auf als 
ich wieder unter Kameraden kam, 
die einst Schulter an Schulter mit 
mir zusammen waren Wie mir ge- 
sagt wurde, geht der Verein sehr 
start narh Omaha zum Bundesfest 
am :-3.. 4. und 5 September nnd wer 
den wir uns dort wiedersehen 

Arn Sonnabend Morgen 3 Uhr 
langten mir wieder in unserem schö- 
nen Grund Island an. 12 Tage hat- 
«e diese Reise gedauert, 2700 Meilen 
waren gemacht worden Wieder zu 
Hause angelangt, freute ich mich an 
dein Anblick dieser herrlichen Ge- 
gend. Habe noch kein Land in Cana- 
da gexanfd weiß noch nicht was ich 
thun werde-? 

Henrti Gloc. 

Endlich ficht man höchsten Ortes 
ein, das; ess- nöthig wird, Herrn Bal- 
linger no: ssinens Stint resigniren 
zu lassen und nieln ere Andere auch 
Dr. Ballinger soll am 15 Septem- 
ber gehen 

M CYL wird Kettch- 
— eåien südlich von 
dort wolmende Farrme J. O. U. 
Wisse den Record gebrochen hat im 
Heuschrecken Fang Derselbe fing 
auf seiner ,mm: iu drei Taqcn 125 
Bxisycizl dieser qefiäßmen Thiere, 
nugs gewiß bewu.1dekslt1ertl) ist 
Or bistnciksmligtc den Fang mit ei- 
ner Don ihm selbst sonstmirtcn Ma- 
schine. Ti-: Honschrsckssn Iin er 
trocknen mid im »Waru- ran dic- Hüh- 
ner fiittcr::. 

Wenn Eier fklchclit find, daß 
Wäserfcl)tvcinc, dem-n man davon 
m kosten Segeln-m 12 Stunden da- 
nach sterben, dann hutKri geschellt 
Ein Gewänle in Plyiladelphiw 
du« grfwnsuk Eier m! Bijfkssr Ver- 

t«uuftc, J. Vuschcl mit Natur« ist 
ils-Miit worden unter du- Anklage, 
sur Minimum tuwmuchhnrc Eier 
tust-kamt Zu haben, :Ica1n«nm·1-:itnits 
tclswmisjijjr Cafsidn machte den 
Tot-sum und fiittcrtc !"’k«:«scl)1;dein- 
wen mkt den Eier-n mit ubskkx nann- 

mu Erfolg.s. 
— 

Engliiudcw Urtlzeii ishrr Deutsch- 
land. Tei« englische Lieeeitiiihrer 
und Parlauieutiislhaserduete lsseorgc 
Banns-E dei« tiirziich Deutschland be« 
reiste, hat eineu Bericht über seine 
Venhachtuuaeu :u-t·iiiseutliii;t, in 
unsicheiu er dein deutichen klieici und 
seinem wunderbaren Aufschwung 
sasi heaeiiterte Anerkennung sollt. 
Ter Brite schreibt u. :"..: »Die 
Teutictususurcht uud dei· Deutschen- 
hai-, die ltei uuis beinahe zur natio- 
ualcu Krankheit geworden siud ha- 
heu ihren Ost-und eiuzia und allein 
iu deiu inuuderlntreu Fortschritt 
Tentschlandis. Etatt ueidiich oder 
iiuastlich zu fein, sollten usir un-: be- 

streheu, die IUZetliedeu uachuialnueth 
denen dass deutsche klieich seine er- 

staunlicheu Erfolge uerdautt Al- 
le-:«, wars der deutsche Kapitalist und 
der deutsche Arbeiter thuu, ge- 
schieht mit reiflicher llebet·leauu(i, 
uut einein Blicke in die zufuqu Das 
ganze imtiouale Leben Deutschlands 
ist in einer Weise organisirt, von 

»der wir Eualiiuder keiue Ahnung 

«,haben, und die deutschen Gewerk- 
Hchaiten sind deu unterian weit über- 

lleaeii Sie hilden eine Ulöacht im Lan- 

.de. Dazu toumtt, daß die Seil-stre- 
gierunq der Städte und Gemeinden 
gefördert wird, und nicht erwürgt, 
wie bei uns-. Die Muuiripal-- und 
·«3taatsbesitz « Jdee hat in Deutsch- 

llcmd ihre bisherige höchste Entwicke- 
lung erreicht und das gereicht dem 
ganzen Volke zum Segen. Die Lage 
der englischen EWUHUUCHFM 

gestellten hält gar-PM» 
"» ch mit texjgiigen der M 

schen auss« « 
SC; 
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